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- Extreme: nicht nur Unwetter 

- Extreme: (Selten) auftretende Wetter- oder 

Witterungsbedingung, die einen Schaden verursachen kann. (z.B. 

Hitzeperioden, Trockenperioden, hohe Monatsniederschläge)  

- Beim Anbau von Kulturpflanzen: Kombination aus 

Wetterbedingung mit einem bestimmten Entwicklungszustand 

der Pflanzen (Spätfrost, Niederschläge vor der Ernte) 



BEISPIEL: 

ÄNDERUNG DES TROCKENSTRESSRISIKOS FÜR 

WEINBAUGEBIETE 

4 

- Vorgehen: 

- Weiterentwicklung eines Impactmodells (Wasserhaushaltsmodell für 

Weinberge) 

- Validierung des Impactmodells anhand von Bodenfeuchtemessungen 

und Daten von Wetterstationen (Tageswerte) 
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Validierung des Modells auf drei Standorten 

Trockenstressindikator:  Anzahl der Tage pro Jahr an denen die 

Bodenfeuchte unter einen bestimmten Schwellenwert sinkt. 
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- Vorgehen: 

- Weiterentwicklung eines Impactmodells (Wasserhaushaltsmodell für 

Weinberge) 

- Validierung des Impactmodells anhand von Bodenfeuchtemessungen 

und Daten von Wetterstationen (Tageswerte) 

- Antreiben des Impactmodells mit Klimamodelldaten 
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Anzahl Trockenstresstage pro Jahr, 30-jährige Mittel 

 berechnete Absolutwerte der Modelle sind nicht aussagekräftig 

 Biaskorrektur? Welche Methoden? Änderungssignale? Delta 

Change? Rechnen mit Häufigkeitsverteilungen? 

 Absolutwerte sind aber wichtig, um den Winzern mitzuteilen, in 

wieviel Jahren Trockenstress auftritt und ob z.B. eine Investition in 

eine Bewässerung sinnvoll ist. 
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Stationsdaten 

HADCM3-CLM 

Stationsdaten ECHAM5-CLM 

Jahr zu Jahr Variabilität beeinflusst sehr stark die  
Häufigkeit trockener/feuchter Jahre 
- Abfolgen: z.B. trockener Winter ( unzureichende 

Wiederauffüllung) und trockenes Frühjahr 
beeinflusst die Jahr zu Jahr Variabilität 

- Die Häufigkeit trockener/feuchter Jahre ist die für 
die Winzer interessante Frage 
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Wirkmodell Risikoänderung 

kostenintensive 
Entscheidungen/Investitionen 

Klimamodell(e) 

Unklarheit auf beiden Seiten: 
- Was können die Klimamodelle / die Impactmodelle? 
- Kann man z.B. das Impactmodell anpassen? Wenn man z.B. 

weiß, dass saisonale Niederschläge belastbarer sind als 
Tageswerte? 

- Wie sensitiv reagiert der Indikator auf den Bias? 
- Kann man vielleicht einen „Delta Change“ Ansatz machen? 
- Welche Biaskorrekur ist geeignet?  

-Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


